
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

SdK-Geschäftsführung 

Hackenstr. 7b 

80331 München 

Tel.: (089) 20 20 846 0 

Fax: (089) 20 20 846 10 

E-Mail: info@sdk.org 

 

Vorsitzender 

Dipl.-Kfm. 

Hansgeorg Martius 

 

Publikationsorgane 

AnlegerPlus 

AnlegerPlus News 

 

Internet 

www.sdk.org 

www.anlegerplus.de 

 

 

 

Konto 

Commerzbank 

Wuppertal 

Nr. 80 75 145 

BLZ 330 403 10 

IBAN: 

DE38330403100807514500 

BIC: 

COBADEFFXXX 

 

Vereinsregister 

München 

Nr. 202533 
 

Steuernummer 

143/221/40542 
 

USt-ID-Nr. 

DE174000297 
 

Gläubiger-ID-Nr. 

DE83ZZZ00000026217 

 

 
Newsletter 18 
 
Informationen zu der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Amtsgericht Köln hat das Insolvenzverfahren über das Vermögen der DF Deut-
sche Forfait AG nunmehr eröffnet. 
 
Insolvenzverfahren in Eigenverwaltung 
 
Vorausgegangen war ein Schutzschirm-Verfahren, wie wir Ihnen in unserem letzten 
Newsletter näher berichteten. Das Amtsgericht Köln – Insolvenzgericht – hat das 
Insolvenzverfahren mit Beschluss vom 1. Januar 2016 (Eröffnungsbeschluss) eröff-
net. Das Verfahren läuft unter dem Aktenzeichen 72 IN 433/15. Somit ist das bishe-
rige Insolvenzeröffnungsverfahren (Schutzschirmverfahren nach § 270b InsO) be-
endet und das (eigentliche) Insolvenzverfahren nun eröffnet. Zum Sachwalter wurde 
Herr Rechtsanwalt Dr. Jörg Nerlich bestellt, welcher zuvor bereits vorläufiger 
Sachwalter war. 
 
Wie die Deutsche Forfait berichtet, wurde in den letzten Monaten der Sanierungs-
prozess, gemeinsam mit dem vorläufigen Sachwalter und dem Gläubigerausschuss, 
weiter vorangetrieben. Die Gesellschaft hat angekündigt, einen Insolvenzplan mit 
den bestehenden Gläubigergruppen abzustimmen und so bald wie möglich bei Ge-
richt einzureichen. 
 
Anmeldung von Forderungen zur Insolvenztabelle 
 
In seinem Eröffnungsbeschluss hat das Insolvenzgericht die Gläubiger, wie üblich, 
aufgefordert, Insolvenzforderungen zur Insolvenztabelle anzumelden, und hierzu 
eine Frist bis zum 4. Februar 2016 gesetzt. Aus Sicht der SdK besteht für Sie jedoch 
insoweit kein Handlungsbedarf. Ihre Insolvenzforderungen aus der Anleihe werden 
global durch den gemeinsamen Vertreter für alle Anleihegläubiger angemeldet. 
Gemeinsamer Vertreter in diesem Verfahren ist die One Square Advisory Services 
GmbH. Dies stellt eine Verfahrenserleichterung für alle Beteiligten dar, weil so eine 
individuelle Anmeldung der Forderungen durch die einzelnen Anleihegläubiger 
nicht mehr erforderlich ist.  
 
Wann das Insolvenzverfahren abgeschlossen werden wird und wie hoch die Ihnen 
zustehende Insolvenzquote ausfallen wird, kann aus unserer Sicht aktuell noch nicht 
beurteilt werden.  
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Gläubigerversammlung am 25. Februar 2016 
 
In seinem Eröffnungsbeschluss hat das Insolvenzgericht zugleich einen Termin für 
eine Gläubigerversammlung (Berichts- und Prüfungstermin) bestimmt. Die Ver-
sammlung wird am Donnerstag, 25. Februar 2016 um 10:00 Uhr im Amtsgericht 
Köln, Luxemburger Str. 101, 50939 Köln, 1. Etage, Sitzungssaal 142 stattfinden. 
Neben verschiedenen anderen Tagesordnungspunkten werden auf der Versammlung 
ein Bericht des Insolvenzverwalters und eine Prüfung der angemeldeten Forderun-
gen erfolgen. 
 
Da Sie als Anleihegläubiger nunmehr durch den gemeinsamen Vertreter vertreten 
werden, ist ein Besuch dieser Versammlung aus unserer Sicht nicht notwendig. Der 
gemeinsame Vertreter nimmt hier im Insolvenzverfahren die Rechte der Anleihein-
haber wahr. Sie können jedoch an der Gläubigerversammlung teilnehmen, besitzen 
aber kein Stimmrecht. Zur Teilnahme müssen Sie lediglich nachweisen, dass Sie 
zum Zeitpunkt der Gläubigerversammlung Inhaber der Anleihe sind. Dieser Nach-
weis kann anhand einer Sperrbescheinigung des depotführenden Instituts erfolgen. 
Die SdK wird im Nachgang über die Versammlung berichten. Erfahrungsgemäß ist 
mit einer Gläubigerversammlung ein weiterer Erkenntnisgewinn verbunden. 
 
SdK: Eigenverwaltung nicht angemessen 
 
Die SdK hält eine Beibehaltung der Eigenverwaltung für nicht angemessen. Dem 
Vorstand ist in der Vergangenheit eine Sanierung nicht gelungen; es ist aus Sicht 
der SdK nicht nachvollziehbar, warum dies nun der Fall sein soll. 
 
Die SdK wird die weitere Entwicklung verfolgen und Sie über wesentliche Ent-
wicklungen informiert halten. 
 
Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern gerne unter info@sdk.org oder un-
ter 089/2020846-0 zur Verfügung. 
 
München, den 13. Januar 2016 
SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
 
Hinweis: Die SdK hält Aktien und Anleihen der DF Deutsche Forfait AG! 
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